
Aufbau der gymnasialen Oberstufe

Einführungsphase (Stufe 10)

Belegung von 12 dreistündigen Grundkursen oder 11 Grundkursen und 

einem Vertiefungskurs oder 10 Grundkursen und 2 Vertiefungskursen.

Mittlerer Bildungsabschluss

Versetzung in die Qualifikationsphase

Belegung von zwei fünfstündigen Leistungskursen und 8 dreistündigen 

Grundkursen 

Qualifikationsphase 1 (Stufe11)

Fachhochschulreife (nach einjährigem Praktikum)

Qualifikationsphase 2 (Stufe12)

Fortführung der Schullaufbahn

Belegung von 2 Leistungskursen und 8 Grundkursen

Gegebenenfalls Belegung eines Projektkurses

Abiturzulassung

Hochschulreife

Abiturprüfung in 4 Fächern

G8
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Einführungsphase (Stufe 10)G8

Die mittlere Wochenstundenzahl in den beiden Halbjahren 

der EF soll bei (mindestens) 34 Wochenstunden liegen. 

Bsp 1:

EF.1: 35 Wochenstunden (z.B. 11 Grundkurse, 1 Vertiefungskurs)

EF.2: 33 Wochenstunden (z.B. 11 Grundkurse)

Bsp 2:

EF.1: 34 Wochenstunden (z.B. 10 Grundkurse, 2 Vertiefungskurse)

EF.2: 34 Wochenstunden (z.B. 10 Grundkurse, 2 Vertiefungskurse)
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im Mittel 34 Wochenstunden

im Mittel 34 Wochenstunden



Schriftlichkeit in der EF

Schriftlich (GKS = Grundkurs schriftlich) belegt werden müssen (mind.):

• Deutsch

• Mathematik

• alle belegten Fremdsprachen (E, F, L, S)

• 1 Gesellschaftswissenschaft (Ge, Sw, Ek, Pa, Pl)

• 1 klassische Naturwissenschaft (Bi, Ph, Ch): 

 If reicht nicht!

• weitere freiwillige Klausuren sind möglich 

 … und werden dringend empfohlen!!!
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Anzahl und Dauer der Klausuren (EF)
Fach Anzahl

1. Halbjahr

Anzahl

2. Halbjahr

Dauer in Ustd.

Deutsch 2 2

(2. Klausur: ZK)

2 (ZK: 100 min.)

Mathematik 2 2

(2. Klausur: ZK)

2 (ZK: 100 min.)

Fortgef. Fremdsprachen (E, F, L) 2 2

(E: KP in EF.2)

2

Neueins. Fremdsprache (S) 2 2 2

Gesellschaftswissenschaft 1 2 2

Naturwissenschaft 1 2 2

Weitere Fächer (If, Re, Sp) 1 2 2

Erläuterungen:

ZK: Zentrale Klausur

Termine: 24.05.22 ZK Deutsch

31.05.22 ZK Mathe

KP: mündliche Kommunikationsprüfung 4



Klausurverpflichtung in der SII

Stufe EF Stufen Q1.1 bis Q2.1 Stufe Q2.2

Alle SuS Schwerpunkt 
Fremdsprachen

Schwerpunkt 
Naturwissenschaften

Alle

• Deutsch

• alle Fremdsprachen

• 1 Gesellschaftswiss.

• Mathematik

• 1 Naturwiss. (Ph, Bi, Ch)

 Zusätzliche freiwillige 
Klausuren

• Die vier Abiturfächer.

Falls nicht darin enthalten:

• Deutsch

• 2 Fremdsprachen, darunter 
(falls belegt) auf jeden Fall

 Neueins. FS 
(Spanisch)

• Mathematik

 Zusätzliche freiwillige 
Klausuren

• Die vier Abiturfächer.

Falls nicht darin enthalten:

• Deutsch

• 1 Fremdsprache, darunter 
(falls belegt) auf jeden Fall

 Neueins. FS 
(Spanisch)

• Mathematik

• 1 Naturwiss. (Ph, Bi, Ch) 
oder If

 Zusätzliche freiwillige 
Klausuren

1. bis 3. 
Abiturfach

5



Fächerangebot am Europa-Gymnasium WarsteinAufgabenfeld Fach Angeboten als LK? … als 3. und 4. Abiturfach?

Deutsch Ja Ja

Englisch Ja Ja

Aufgabenfeld 1 Französisch Ja Ja

sprachlich-literarisch- Latein Nein Nein

künstlerisch Spanisch  Nein Ja

Kunst Nein Ja

Musik Nein Ja

Literatur Nein Nein

Geschichte Ja Ja

Aufgabenfeld 2 Erdkunde Ja Ja

gesellschaftswissenschaftlich Sozialwissenschaften Ja Ja

Erziehungswissenschaft Ja Ja

Philosophie Ja Ja

Aufgabenfeld 3 Mathe Ja Ja

mathematisch- Biologie Ja Ja

naturwissenschaftlich- Chemie Ja Ja

technisch Physik Ja Ja

Informatik Nein Ja

Religion Nein Ja

Sport Nein Nur als 4. Abiturfach



Wahl der Abiturfächer

Die Abiturprüfung wird in vier Abiturfächern abgelegt, mit denen die drei Aufgabenfelder erfasst 

werden müssen. Das sprachlich – literarisch – künstlerische Aufgabenfeld kann nur durch 

Deutsch oder eine Fremdsprache abgedeckt werden.

Unter den vier Abiturfächern müssen zwei der Fächer Deutsch, Mathematik und Fremdsprache

sein.

Erstes und zweites Abiturfach sind die zu Beginn der Qualifikationsphase 1 bestimmten beiden 

Leistungskurse. Als drittes und viertes Abiturfach werden zu Beginn der Qualifikationsphase2 

zwei Grundkurse festgelegt. Abiturfächer müssen in der Einführungsphase in Grundkursen und 

spätestens von der Qualifikationsphase 1.1 an als Fächer mit Klausuren belegt sein.

Das erste Abiturfach muss Deutsch, eine aus der Sekundarstufe 1 fortgeführte Fremdsprache (E, 

F) oder Mathematik oder eine Naturwissenschaft (Ph, Bi, Ch) sein. 

Religionslehre kann als Fach der Abiturprüfung das gesellschaftliche Aufgabenfeld vertreten. Die 

Pflichtbindung im gesellschaftlichen Aufgabenfeld ist davon unberührt.

Religionslehre und Sport können nicht gleichzeitig als Prüfungsfächer gewählt werden.
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Wahl der Schriftlichkeit

1. LuPO-Ausdruck auf Schriftlichkeit in der EF prüfen

2. Auf dem Klausur-Wahlbogen EF eintragen, welche 
Gesellschaftswissenschaft(en), welche 
Naturwissenschaft(en) und ggf. welche weiteren Fächer 
im 1. Halbjahr der EF schriftlich sein sollen

3. Abgabe des Klausur-Wahlbogens EF bis Mi 10.11.21 zur
2. großen Pause (grüner Kasten EF vor dem Sekretariat)

4. Die 2. Klausurrunde startet am Montag, den 29.11.21 
(Der Klausurplan befindet sich bereits auf der Homepage.)
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Versetzung in die Jahrgangsstufe Q1

Zur Versetzung werden 10 Grundkurse des 2. Halbjahres herangezogen.

Dies sind die 9 Grundkurse des Pflichtbereichs: 

1. Deutsch, 

2. Mathematik,

3. eine Fremdsprache (in der Sek I begonnen: erste oder zweite oder dritte: E, F, L), 

4. Kunst oder Musik, 

5. eine Gesellschaftswissenschaft (Ge, Ek, Sw, Pa, Pl),

6. eine Naturwissenschaft (Ph, Bi, Ch), 

7. Religion (bzw. Philosophie),

8. Sport

9. eine weitere Fremdsprache oder ein weiteres naturwissenschaftl-techn. Fach (If, Bi, Ph, Ch)

Zusätzlich: 1 Grundkurs des Wahlbereichs.
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Versetzung in die Qualifikationsphase 1

Zur Versetzung werden 10 Grundkurse herangezogen:

9 Grundkurse des Pflichtbereichs:

D, eine FS, Ku / Mu, eine GW (Ge, Ek, Sw, Pa, Pl), M, eine NW (Ph, Bi, Ch), Re bzw. PL, Sp

und die 2. FS bzw. das 2. Fach aus Ph, Bi, Ch, If.

Sowie 1 Grundkurs des Wahlbereichs.

Minder-

leistung (5 / 6)

D, M, fortgeführte FS 
(Fächergruppe 1)

Übrige Fächer

Fächergruppe 2

Versetzt Nachprüfung

Keine Keine Keine Ja ---

1 x 5 Keine 1 x 5 Ja ---

1 x 5 1 x 5, 1 x 3 oder besser Keine Ja ---

1 x 5 1 x 5, 2 x 4 Keine Nein Ja

2 x 5 Keine 2 x 5 Nein Ja

2 x 5 1 x 5 1 x 5 Nein Ja

2 x 5 2 x 5, 1 x 3 oder besser Keine Nein Ja

2 x 5 2 x 5, 1 x 4 Keine Nein Nein

Übrige Fälle Nein Nein10


